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Editorial
Ein weiteres Jahr an unserer Seite!

Die letzten Jahrzehnte wurden von zahlreichen 

Krisen geprägt. Im Jahr 2022 hatte die Welt unter 

anderem mit den Folgen von COVID-19 auf die

Wirtschaft zu kämpfen. Die Energiekrise hat 

uns ebenfalls hart getroffen und die Kriege und 

Konflikte haben zugenommen, wie z.B. in der

Ukraine oder in Afghanistan. Andere dauern an 

wie in Syrien oder im Jemen. Die Klimaerwärmung 

verschlechtert die Umwelt zunehmend und

führt zu vermehrten Naturkatastrophen wie 

die Überschwemmungen in Pakistan oder die 

Dürren am Horn von Afrika. Diese Krisen wirken sich

stark auf zahlreiche Bevölkerungsgruppen aus und 

schaffen eine neue Kategorie von Flüchtenden: die 

Klimaflüchtlinge.

Ihre Großzügigkeit hat dazu beigetragen, die 

Lebensbedingungen von Millionen von Menschen 

zu verbessern. Weltweit wurden mehr als 80

000 Waisenkinder unterstützt, davon 3500 dank 

Paten aus der Schweiz. Mehr als 6 Millionen 

Menschen auf allen Kontinenten konnten einen

würdevollen Ramadan, ein wunderschönes Eid-Fest 

und einen warmen Winter erleben.

Der Zugang zu Bildung, Wasser, Ernährung und 

Gesundheitsfürsorge sollte für jeden Menschen 

ein Recht sein. Islamic Relief hat sich

unermüdlich für dieses Recht eingesetzt, damit es 

nicht länger ein Privileg bleibt.

Seit der Gründung von Islamic Relief in 1984, 

engagieren wir uns kontinuierlich für die am 

stärksten gefährdeten Bevölkerungsgruppen wie

Waisen, Witwen, Geflüchtete, Opfer von Kriegen 

oder Naturkatastrophen und die ärmsten Familien 

weltweit.

Islamic Relief ist mit Expertise und Professionalität 

auf allen Kontinenten und in allen Bereichen tätig.

Unser Erfolg ist auf Ihre Grosszügigkeit 

zurückzuführen.

Schon immer konnten sich die Hilfsbedürftigen 

auf Sie verlassen und auch dieses Jahr wurden 

sie nicht vergessen. Unsere Mobilisierung muss

trotz der Schwierigkeiten, mit denen wir selber 

konfrontiert sind, weitergehen.

Im Namen der Millionen von Menschen, die 2022 

von unseren Programmen profitiert haben, sage ich 

DANKE.

Dank Ihrer Hilfe haben Millionen von 
Menschen weltweit lebensrettende Unter-
stützung erhalten.

Dr. Hany EL BANNA   
Gründer Islamic Relief

Wir freuen uns Ihnen unser 
Jahresbericht 2022
präsentieren zu können
Erfahren Sie mehr über die wichtigsten Ereignisse des 
vergangenen Jahres und unserer Arbeit.
Der Jahresbericht ist auch online verfügbar.
https://islamic-relief.ch
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BILDUNG 

NOTFALLHILFE 
2022 haben sich die Teams von Islamic Relief mehr den je mobil-
isiert, um auf die verschiedenen Krisen zu reagieren.
Die Klimaerwärmung und die zahlreichen Konflikte und Kriege 
hatten verheerende Auswirkungen auf Menschen, die bereits an 
Armut leiden. Die dramatischen Überschwemmungen im Sommer 
2022 in Pakistan sind nur eine der Konsequenzen des Klimawan-
dels, der immer mehr Opfer fordert.

RAMADAN 2022

WASSER

HUNGERSNOT WINTERHILFE 

GESUNDHEIT 

Unsere Projekte im 2022 

WIR SAGEN DANKE
Die Grosszügigkeit, die unsere Spender, Freiwilligen und Partner gezeigt haben, ist 
einzigartig. Dank Ihnen können Millionen von Menschen auf der ganzen Welt an 
eine bessere Zukunft glauben.

Unsere Projekte im 2022 

2022 setzte Islamic Relief ein Programm zur Bekämpfung der 
Unterernährung am Horn von Afrika, im Jemen und in 
Afghanistan durch. Unsere Teams haben den Kampf gegen 
Hunger und Unterernährung durch Gesundheits- und 
Ernährungsprogramme, die die Ernährungssicherheit in vielen 
Ländern stärken sollen, stets zu einer ihrer obersten Prioritäten 
gemacht.

Dieses Jahr wurde der Zugang zu Gesundheitsdiensten für 
bedürftige Menschen durch die Verschärfung von 
Konflikten, die Zunahme von Naturkatastrophen und die COVID-19-
Pandemie stark beeinträchtigt. Islamic Relief hat Projekte ins 
Leben gerufen, um die Gesundheit der Schwächsten zu verbessern, 
insbesondere in den osteuropäischen Ländern.

Bildung ist ein Schlüsselfaktor für die Entwicklung von Kindern 
und Erwachsenen. Sie trägt dazu bei, das Potenzial jedes Kindes 
und Erwachsenen zu entwickeln, damit sie zu selbstständigen 
und verantwortungsbewussten BürgerInnen werden. 2022 hatten 
unsere Bildungsprojekte eine positve Wirkung auf Tausende von 
Kindern in Nordmazedonien und Syrien.

Ein weiteres Mal konnten Tausende von Familien dank Ihrer 
Grosszügigkeit in Würde fasten und ein angemessenes Fasten-
brechen geniessen.

Diesen Winter setzen wir unsere Winternothilfe für gefährdete 
Bevölkerungsgruppen fort, von Kriegsopfern in Syrien, Palästina 
und Jemen bis hin zu Familien, die von grosser Armut in Bosnien, 
Kosovo, Albanien und Mazedonien betroffen sind. Wir helfen 
ihnen, den harten Winter zu überstehen.

Islamic Relief hat sich den Zugang zu Wasser für alle zur 
Priorität gemacht. 2022 haben Sie es uns ermöglicht, das Leben von 
Tausenden von Menschen zu erleichtern, indem wir 50 Brunnen 
in Bangladesch gebohrt und Wasserversorgungssysteme in Niger 
und Mali gebaut haben. Ausserdem haben wir vier Brunnen im 
Jemen rehabilitiert und dem Al Shifa Hospital in Gaza Zugang zu 
Wasser verschafft.
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WAISENPATENSCHAFTEN

ZAKAT 

KURBAN 2022 

Waisenkinder sind die verletzlichsten Menschen und es ist 
unsere Pflicht, sie zu unterstützen und zu schützen. 2022 
unterstützte Islamic Relief Schweiz über 3500 Waisenkinder in 27 
Ländern und führte Bildungs- und Schutzprojekte durch.

Ihre Zakat hilft, Tausende von Leben auf der ganzen Welt zu ret-
ten. 2022 haben wir über 2 Millionen Franken ZAKAT gesammelt, 
die wir an die Menschen verteilen konnten, die sie am meisten 
benötigen.

Dank Ihrer Spenden konnten wir Fleischpakete an Tausenden von 
Familien verteilen, die dadurch einen schönen Moment mit ihren 
Liebsten teilen konnten und das Gefühl hatten, nicht vergessen 
zu werden.
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Trotz Hindernissen und Unsicherheit
In vielen Kontexten, in denen Islamic Relief tätig ist, hat 
sich die Sicherheitslage aufgrund von Konflikten und 
Kriegen drastisch verschlechtert. Trotzdem leistet Islamic Relief 
humanitäre Hilfe und bringt sie zu den bedürftigen 
Menschen, selbst in den unzugänglichsten Gebieten.

humanitäre 
Notstände6

26 Millionen CHF
wurden für die Nothilfe in Pakistan verteilt (IRW)

+872.688 
Nothilfeempfänger/innen

Der Nothilfefonds von Islamic Relief Schweiz ermöglicht es, eine Spendenreserve 
zu haben und so den Opfern schnellstmöglich Hilfe zukommen zu lassen.

Notfallhilfe

Jedes Jahr häufen sich die Notfälle. Auch in diesem Jahr musste die Hungerkrise am Horn von Afrika 
bewältigt werden. Die Energie- und vor allem die Wirtschaftskrise im Zusammenhang mit dem 
Ukraine-Konflikt hat die Armut überall auf der Welt dramatisch erhöht. Islamic Relief bemüht sich, die 
Menschen in Palästina, Jemen, Afghanistan, Syrien, Myanmar, Pakistan und am Horn von Afrika mit Nothilfe 
zu unterstützen.

2022 wurde Pakistan von gewaltigen, durch 
sintflutartige Regenfälle verursachten 
Überschwemmungen erfasst. 
Die Stromversorgung wurde unterbrochen und 
Hunderttausende Menschen mussten 
evakuiert werden. 

Fast 1700 Menschen kamen ums Leben und 
Hunderte wurden durch Erdrutsche in Sindh 
und Khyber Pakhtunkhwa eingeschlossen. Von 
den Überschwemmungen sind bislang mehr 
als 33 Millionen Menschen betroffen.
Wir konnten Lebensmittelpakete, Kochuten-
silien, Hygienesets und Zelte verteilen und 
das innerhalb der ersten 72 Stunden nach der 
Katastrophe.
Trotz der starken Regenfälle setzten unsere 
Teams ihre Hilfe für die Bedürftigsten uner-
müdlich fort.

Überschwemmungen in  Pakistan

Dank Ihrer Solidarität konnten unsere Teams schnell reagieren. 

11.667
Lebensmittelpakete

1.932
Zelte

872.688
Hilfeempfänger erreicht

4.619
Hilfeempfänger mit
Behinderungen

100
Kits für neugeborene

8.373
Hygienekits

3.743
Küchen Sets

38
Waschstationen

395
Latrinen
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Der Kampf gegen den Hunger
Islamic Relief führt seit Anfang an Projekte für die am stärksten gefährdeten Bevölkerungsgruppen durch, 
insbesondere im Ernährungssektor. Die Hungersnot hat Tausende von Menschen getötet und bedroht 
weiterhin Millionen von Menschen auf der ganzen Welt, insbesondere in Afrika.
Ihre Spenden ermöglichen es uns zu handeln. Ohne Ihre Hilfe wäre nichts davon möglich.

+34.417
Hilfeempfänger der Ernährungs- und 
Hungerprojekte

1.2 Millionen CHF
verteilt

Hungersnot

2022 war geprägt von einem weltweiten Anstieg der Hungersnot. Neben dem Horn von Afrika war auch Jemen 
und Afghanistan stark betroffen. Unsere Teams haben den Kampf gegen Hunger und Mangelernährung durch 
Gesundheits- und Ernährungsprogramme stets zu einer ihrer obersten Prioritäten gemacht und dadurch die 
Ernährungssicherheit in vielen Ländern erhöht.

AFGHANISTAN: EINE VON DER HUNGERSNOT GEZEICHNETE 
BEVÖLKERUNG  

Das Land befindet sich in einer der schlimmsten humanitären 
Krisen der Welt. Mehr als 20 Millionen Menschen leiden an 
Hunger. Die Folgen der Pandemie, die wirtschaftliche Instabil-
ität und die extremen Dürren haben zu einer Verschärfung der 
Nahrungsmittelknappheit geführt und Millionen von Familien in 
die Hungersnot gezerrt.
Islamic Relief arbeitet weiterhin unermüdlich. 2022 erhielten 
über 8’600 Personen lebensrettende Hilfe, durch die Verteilung 
von Lebensmittelpaketen, Hygiene-Kits sowie die Versorgung 
mit sauberem Trinkwasser.

KENIA
Aktuell sind mehr als 4,1 Millionen Menschen, die in 
den ariden und semiariden Regionen Kenias leben, von 
Ernährungsunsicherheit betroffen. Ohne Landwirtschaft, 
Vieh, Wasser und Nahrung sind viele Familien auf sich allein 
gestellt und sehen sich gezwungen, auf der Suche nach einer
besseren Zukunft zu flüchten.
Islamic Relief leistet Nothilfe für 12000 Familien, damit sie 
sich selbst versorgen und der Hungerkrise entkommen kön-
nen.

SOMALIA
Somalia befindet sich seit Jahrzehnten in einem Konflikt, 
der nun mit extremen Wetterbedingungen einhergeht, 
insbesondere mit wiederkehrenden Dürren und 
Überschwemmungen. Dies fürt dazu, dass die Menschen 
auf der Suche nach Nahrung und Wasser immer häufiger 
flüchten müssen. 7,8 Millionen Menschen sind von einer 
ernsthaften Ernährungsunsicherheit betroffen. Unser Team 
vor Ort verteilt Lebensmittelpakete und Hygienekits und 
versorgt 6000 Menschen per LKW mit Wasser.

ÄTHIOPIEN 

Schätzungen zufolge benötigen im Jahr 2022 mehr als 29 
Millionen Menschen in Äthiopien humanitäre Hilfe und 
Schutz. Die extreme Dürre hat zu einer 
gravierenden Ernährungsunsicherheit und einer 
starken Einschränkung der Lebensgrundlagen geführt. 
Die Kosten für einen Nahrungsmittelkorb sind in den 
ländlichen Gebieten um durchschnittlich 66% gestiegen. 2022 
konnte Islamic Relief Schweiz dank Ihrer Grosszügigkeit die 
Ernährungsunsicherheit für 7800 Personen durch Nothilfe 
lindern.
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30 Jahre

675.160 CHF

+115.200

Seit 30 Jahren unterstützt Islamic Relief Schweiz den Ge-
sundheitssektor in den Balkanländern.
Ebenso haben wir auf schwere Notsituationen wie den Bos-
nienkrieg 1992 reagiert und Büros in Bosnien, Albanien, 
Nordmazedonien und dem Kosovo eröffnet.

wurden im 2022 verteilt

Dank Ihrer Grosszügigkeit konnten wir 
den Alltag vieler Familien in der Balkanre-
gion verbessern, indem wir ihnen Zugang 
zu medizinischer Versorgung verschafften.

Hilfeempfänger im Rahmen 
von Gesundheitsprojekten in Balkanländern 

Gesundheit

KOSOVO: GESUNDHEITSVERSORGUNG ZU HAUSE IN VUSHTRI   
Die Gesundheitsindikatoren im Kosovo gehören zu den 
niedrigsten in ganz Südosteuropa. Besonders davon betroffen 
sind Frauen, Menschen in ländlichen Gebieten, ältere 
Menschen, Jugendliche und Menschen mit Behinderungen. 
Die Entwicklung von häuslichen Gesundheitsdiensten in der 
Stadt Vushtri verbessert die Gesundheit gefährdeter Menschen.

2022 führte Islamic Relief Schweiz das Programm zur häuslichen 
Gesundheitsversorgung für bedürftige Personen zum fünften 
Jahr in Folge durch. Das Projekt trug dazu bei, die Gesundheit 
von 80’000 Menschen zu verbessern.

ALBANIEN: AUSSTATTUNG DER UNIVERSITÄTSKLINIK IN 
TIRANA
Albanien ist nach wie vor eines der ärmsten Länder in 
Europa. Mit einer sehr hohen Arbeitslosenquote wird die 
Bevölkerung von Armut und Unsicherheit geplagt. 
Vor allem in den ländlichen Gebieten bedeutet dies für 
viele, dass ihre Lebensbedingungen und den Zugang zu 
grundlegenden Dienstleistungen wie Gesundheitsfürsorge und 
Bildung gefährdet sind.
Islamic Relief Schweiz führte 2022 ein Programm zur 
Verbesserung der Gesundheitsversorgung durch, indem wir die 
Universitätsklinik in Tirana ausstatteten. Dank Ihrer Spenden 
konnten wir elektronische Betten, Matratzen und Bettwäsche 
verteilen und somit die Qualität der medizinischen Versorgung 
von 100’000 Patienten verbessern.                           

Die Weltwirtschaftskrise führt dazu, dass sich die Lebensbedingungen der ärmsten Bevölkerungsgruppen 
weiter verschlechtern. In Osteuropa haben viele arme Familien immer noch keinen Zugang zur 
Gesundheitsversorgung. Jedes Jahr führt Islamic Relief Projekte durch, um die Gesundheit der schwächsten 
Bevölkerungsgruppen zu verbessern.

BOSNIEN UND HERZEGOWINA: HILFE FÜR ÄLTERE MEN-
SCHEN ZU HAUSE
Bosnien und Herzegowina ist in den letzten Jahren zu 
einem der Länder mit den höchsten Lebenshaltungskosten 
in der Balkanregion geworden.
Die am stärksten gefährdeten Gruppen sind Rentner, ältere 
Menschen und Menschen mit Behinderungen. 

Im Jahr 2022 konnten wir dank Ihrer Hilfe professio-
nelle Pflegekräfte einstellen, die 200 isolierte Menschen 
zweimal im Monat besuchen. Dadurch erhielten ältere, 
alleinstehende Menschen aus sozial benachteiligten 
Verhältnissen und Menschen mit einer Behinderung Zugang 
zu medizinischer Versorgung zu Hause.

ERFAHRUNGSBERICHT: 
Senada hat eine Behinderung und kein Einkommen.
“Ich lebe allein. Ich bin meiner Nachbarin Ramiza sehr 
dankbar, die sich schon lange um mich kümmert, denn ich 
bin so krank und schwach, dass ich nicht in der Lage bin, 
auch nur alleine zu trinken.” 
Ich bin seit Langem unbeweglich und brauche regelmässig 
medizinische Versorgung. Die Krankheit hat sich 
ausgebreitet und verschlimmert. Ich habe Gangrän an den 
Beinen bekommen. Die Ärzte haben mir gesagt, dass sie 
versuchen würden, mein Bein zu retten, auch wenn die 
Chancen
dafür sehr gering sind. Da ich bettlägerig bin, bin ich nicht 
in der Lage, selbstständig etwas zu tun. Ich befinde mich in 
einer schwierigen Situation, jede Art von Hilfe ist hilfreich. 
Zum Glück werde ich nun von Islamic Relief unterstützt.
Ich möchte allen danken, die sich um mich gekümmert 
haben, denn es ist sehr schwierig, unbeweglich und allein 
zu leben. Vielen Dank an die Spender.



Der Trinkwassermangel führt dazu, dass weltweit ca. jede Minute ein Kind an dessen Folgen verstirbt. Die 
Statistiken sind erschütternd, fast 800 Millionen Menschen haben keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser! 
In Teilen Afrikas müssen Frauen jeden Tag ca. 6 km laufen, um an Wasser zu gelangen. Dieses Problem 
verschärft sich durch die Zunahme von Dürren aufgrund des Klimawandels. Islamic Relief Schweiz führt jedes 
Jahr Projekte durch, um den Zugang zu Wasser zu ermöglichen.

MALI: ERNÄHRUNGSSICHERHEIT DURCH VERBESSERTEN 
WASSERZUGANG
Die ökonomische Aktivität beruht hauptsächlich auf der 
Landwirtschaft. Jedoch führen immer wiederkehrende 
Dürren zu einer zunehmenden Ernährungsunsicherheit unter 
der ländlichen Bevölkerung.

Durch die Einrichtung von Mikrodämmen in der Region 
Koulikoro konnten wir die Ernährungsunsicherheit gefähr-
deter Familien verbessern, indem wir ihnen ermöglichen, ihr 
Land zu bewässern. 50 Hektar Land wurden 200 Bauern für den 
Reisanbau zu Verfügung gestellt. Dank dieses Projektes, 
können sie jährlich 125 Tonnen Reis kultivieren.

NIGER: DEN ZUGANG ZU WASSER VERBESSERN
Im Niger bezieht 80% der Bevölkerung ihre Ressourcen aus 
der Landwirtschaft. Jedoch wird es für viele Familien immer 
schwieriger, zwischen Klimawandel, Dürren und 
Überschwemmungen das Land zu bewirtschaften.

Islamic Relief Schweiz führte dieses Jahr ein Projekt zur Ver-
besserung des Zugangs zu Wasser durch, indem in jedem 
Dorf zwei Wassersysteme mit vier Verteilungspunkten für die 
landwirtschaftliche Nutzung und den Eigenverbrauch gebaut 
wurden. 1’500 Menschen profitieren dadurch von einer besseren 
Ernährungssicherheit.        

PALÄSTINA: TRINKWASSERVERSORGUNG IM AL SHIFA 
KRANKENHAUS IN GAZA. 
 Die humanitäre Lage in Gaza verschlechtert sich 
kontinuierlich. Die Krankenhäuser befinden sich in einer 
alarmierenden Lage, auf allen Ebenen.
Im Jahr 2022 führte Islamic Relief Schweiz ein Projekt durch, 
um die Trinkwasserversorgung in einem der grössten 
Krankenhäuser in Gaza, dem Al Shifa Hospital, zu 
rehabilitieren. Dank Ihrer Hilfe konnten wir einen 
Wassertank mit einem Fassungsvermögen von 300 m3 bauen, 
um die tägliche Lagerkapazität des Wassers, das in der 
Entsalzungsanlage aufbereitet wird, zu erhöhen. 

JEMEN: ZUGANG ZU TRINKWASSER IN MAJZ, SAADA

BRUNNENBOHRUNGEN

Jemen ist weiterhin mit einer der grössten humanitären 
Krisen der Welt konfrontiert, wobei fast 66% der 
Bevölkerung dringend humanitäre Hilfe benötigen. 
Allein im Regierungsbezirk Sadaa benötigen 443.619 
Menschen Zugang zu Wasser, das sind 45 Prozent der 
Gesamtbevölkerung. Islamic Relief Schweiz konnte dank 
Ihrer Hilfe den Zugang zu sauberem Trinkwasser 
ermöglichen, indem vier Brunnen in Majz rehabilitiert 
wurden. 9’000 Bewohner von Majz, insbesondere Vertrie-
bene, haben nun Zugang zu Trinkwasser.

In Bangladesch ist der Zugang zu sauberem Trinkwasser 
für viele arme Familien ein Problem, da mehr als 25% der 
Brunnen mit verseuchtem und unhygienischem Wasser 
gefüllt sind, das unter anderem schlimme Krankheiten 
verursacht. 2022 führte Islamic Relief ein Gesundheitspro-
gramm durch, das den Zugang zu sauberem Trinkwasser 
für 3600 Menschen ermöglicht hat. Unser Team konnte in-
sgesammt 50 Brunnen bohren und 50 Latrinen installieren.
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+500.000

496.500 CHF

Todesfälle pro Jahr

Wasser ist in jeder Lebensphase grundlegend
Ob für den direkten Verbrauch, zum Waschen und Reinigen, 
zur Bewässerung oder zum Tränken von Vieh - Wasser ist un-
verzichtbar. Deshalb ist der Zugang zu Wasser und sanitären 
Einrichtungen eine unserer Prioritäten. Jedes Jahr werden 
mehr als 500.000 Todesfälle auf den Mangel an sauberem 
Trinkwasser zurückgeführt.

verteilt

Dank Ihrer Grosszügigkeit konnten wir den 
Alltag vieler Familien erleichtern, indem 
wir ihnen Zugang zu sauberem Trinkwass-
er und Hygienemassnahmen verschafften.

+64.300
Hilfeempfänger von Wasserprojekten

Islamic Relief fördert den Wasserzugang

Ob durch den Bau von Brunnen, die Desinfektion von Wasserquellen oder die Installation 
von Bewässerungssystemen - unsere Teams setzen alles daran, den Ärmsten zu helfen. 
Wir handeln sowohl in Notfallsituationen, insbesondere in Flüchtlingslagern, um die Was-
serversorgung zu sichern, wie auch langfristig, indem wir nach Lösungen für Dürreperioden 
suchen und Wasserquellen desinfizieren.

Wasser



NORDMAZEDONIEN:  AUSBAU DER NAIM-FRASHERI-GRUND-
SCHULE
In Mazedonien ist die Situation vieler Familien sehr prekär.
Im Dorf Studenicani steht das Bildungssystem vor vielen 
Herausforderungen, wie z. B. der wachsenden Zahl neuer 
Schüler, die jedes Jahr um 10% steigt.
Islamic Relief Schweiz hat im Jahr 2022 dank Ihrer 
grosszügigen Beiträge die Schule von Naim Frasheri im Dorf  
Studenicani im Norden Mazedoniens vergrössert. Dort kön-
nen nun 1700 Schülerinnen und Schüler eine Ausbildung 
absolvieren, die ihnen eine bessere Zukunft sichert.

SYRIEN: ZUGANG ZU BILDUNG FÜR VERTRIEBENE KINDER

Durch den anhaltenden Krieg in Syrien werden viele Kinder dazu 
gezwungen, die Schule abzubrechen, um arbeiten zu gehen und 
ihre Familien zu unterstützen. Im Jahr 2022 führte Islamic Relief 
Schweiz ein Programm zur Verbesserung des Bildungssystems 
an neun Schulen in Idlib durch, indem Lehrkräfte ausgebildet 
wurden, die den Zugang zu qualitativ hochwertiger Bildung 
während der gesamten Schulzeit für die Kinder in der Region 
gewährleisten können. Auf diese Weise kehrten mehr als 5.600 
SchülerInnen in die Schule zurück.

ERFAHRUNGSBERICHT
“Wenn ich gross bin, werde ich den Kindern in Syrien all das 
Wissen beibringen, das sie verloren haben”
Die 10-jährige Sali wurde kurz nach Beginn des Krieges in 
Syrien im Dorf Neirab in Idlib geboren. Ihre Nachbarn 
wurden getötet, als sie sich unter ihrem Bett versteckte. 
Ihre Freunde wurden alle in andere Dörfer umgesiedelt und 
auch sie musste fliehen. Das gesamte Dorf und die Schule 
von Sali wurden zerstört. Trotz all dessen ist dieses mutige 
Mädchen fest entschlossen, in die Schule zu gehen. Wie so 
viele Syrer weiß sie, dass Bildung der Schlüssel zur Zukunft 
ist und dass die Kinder in Syrien ihr Land eines Tages wieder 
aufbauen werden.

Der 13-jährige Muhamad stammt ebenfalls aus Neirab. Nach 
eines besonders schweren Bombenangriffs auf Idlib kamen 
die Kinder aus einem Keller und fanden die Dorfschule in 
Trümmern: 5 Kinder und 4 Erwachsene wurden getötet. Wie 
Sali ist auch Muhamad entschlossen, weiterhin zur Schule 
zu gehen, damit auch er zum Wiederaufbau seines Landes 
beitragen kann.
“Ich bin jetzt in der sechsten Klasse der Grundschule 
und träume davon, Lehrer zu werden, um zur Bildung 
dieser Generationen beizutragen, denen Wissen und 
Bildung vorenthalten wurden.”

ERFAHRUNGSBERICHT
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Bildung ist ein Recht, dass einen Menschen die Möglichkeit gibt, durch die Entwicklung seiner 
körperlichen, geistigen und moralischen Qualitäten sein Leben mit einer erfüllten und starken 
Persönlichkeit gestalten zu können. Dieses Recht ist für Millionen von Kindern weltweit nicht 
gewährleistet. Wenn unsere Kindheit unter Bomben, in einem Flüchtlingslager oder in extremer Armut 
verbracht wird, ist der Zugang zu diesem Recht nicht mehr gegeben. Der Zugang zu Bildung steht bei 
Islamic Relief im Mittelpunkt der Projektarbeit.

Islamic Relief, engagiert für den Schutz von Kindern
Islamic Relief garantiert die Anwendung der Kinderrechtskonvention, wo immer unser Team tätig ist. Islamic 
Relief verfügt über eine Charta zum Schutz des Kindes, um eine wirksame Koordination und Nachverfolgung 
vor Ort zu gewährleisten. Ihre Umsetzung definiert die Verpflichtung von Islamic Relief, den Schutz der 
Kinder zu gewährleisten.

verteilt

Dank Ihrer Grosszügigkeit konnten wir 
zahlreiche Projekte für die am stärksten 
gefährdeten Kinder finanzieren.

+7.300
Hilfeempfänger von Bildungsprojekten

Das Recht auf Bildung ist ein wesentliches Recht für die soziale und wirtschaftliche, aber 
vor allem für die menschliche Entwicklung. Es ist der Weg zu Frieden und nachhaltiger 
Entwicklung. Dennoch ist Bildung für mehr als 72 Millionen Kinder auf der Welt noch 
immer unzugänglich.

314.070 CHF

Bildung



UMAR, 14 JAHRE ALT, AFGHANISTAN
Umar stammt aus der Provinz Nangarhar. “Kurz nach dem Tod 
meines Vaters ist auch meine Mutter gestorben. Wir lebten zu 
dieser Zeit in der Provinz Kunduz. An den Tod meines älteren 
Bruders kann ich mich nicht wirklich erinnern, da ich noch 
sehr jung war. Ich erinere mich nur daran dass er in den Fluss 
gefallen ist und ich seinen toten Körper nach ein paar 
Tagen fand. Ich lebe mit meinem Schwager zusammen. Er fährt 
einen gemieteten Rickshaw. Als meine Schwester noch lebte, 
erzählte ihr jemand von der Sweet Home School, die von Islamic 
Relief finanziert wird. Sie brachte mich hin und meldete mich 
für die erste Klasse an. Ich bin allen Mitarbeitern von Islamic 
Relief sehr dankbar, die uns Waisenkinder unterstützten und 
ein hochwertiges Bildungsumfeld geboten haben. Vielen Dank 
an meine Sponsoren für ihre wertvolle Hilfe”.

Ich bin Tesnim. Wir sind 2011  als Familie, meine Eltern und 
meine fünf Geschwister, wegen des Krieges in Syrien in die Türkei 
geflohen. Kurz nach unserer Ankunft verstarb mein Vater jedoch. 
Meine Mutter arbeitete in einem Dessertladen in Adana. 
Wir lebten dort acht Jahre lang. Als ich an der Universität in 
Gaziantep angenommen wurde, mieteten wir eine Wohnung 
und zogen dorthin. Meine Mutter verstarb leider. Als ich meine 
Mutter verlor, hatte ich das Gefühl, alle meine Familienmitglie-
der zu verlieren. Zu dieser Zeit erzählte mir ein Freund von dem 
Islamic Relief-Programm für Waisenpatenschaften. Dank der 
Patenschaft habe ich mich für das zweite Jahr an der Universität 
eingeschrieben. Jetzt läuft dank dieses Programms alles gut für 
uns beide. Vielen Dank an die Paten für all ihre Unterstützung”.

ASUMAYA GRANT, 43 JAHRE ALT, MALAWI
Asumaya wurde anstelle des 5-jährigen Tarick interviewt, 
der das Waisengeschenk erhalten hatte.”Ich lebe in Blan-
tyre. Tarick ist mein Enkel. Ich bin derjenige, der die ganze 
Familie versorgt, ich mache kleine landwirtschaftliche Arbe-
iten auf den Feldern und alles, was mir hilft, Geld für das 
Essen zu sammeln.
Es ist schwer, meine Kinder und meinen Enkel Tarick mit 
Kleidung zu versorgen. Daher ist es ein sehr grosser Segen 
für uns, dass er am Waisenpatenschaftsprogramm von Is-
lamic Relief teilnimmt.
Ich bin begeistert von dem, was Islamic Relief für uns getan 
hat. Mein einziger Wunsch ist, dass sie nicht aufhören, an-
deren Menschen zu helfen. Viele von ihnen machen gerade 
eine schwere Zeit durch und ihre Hilfe ist eine grosse Erle-
ichterung. Vielen Dank an alle.”

TESNIM, 22 JAHRE, FLÜCHTLINGSLAGER GAZIANTEP, TÜRKEI
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Waisenpatenschaften

Millionen von Kindern auf der ganzen Welt leiden unter den dramatischen Folgen von Kriegen, Konflikten, 
Naturkatastrophen oder Armut. Heute hat die Waisenpatenschaft von Islamic Relief Schweiz einen echt-
en Einfluss auf das Leben der Kinder und dessen Familien und gibt ihnen die Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft. Dank Ihrer Solidarität unterstützt Islamic Relief Schweiz weltweit mehr als 3500 Waisenkinder. 
In der Schweiz sind es mehr als 1700 Paten, die unsere Aktionen unterstützen, um gefährdeten Kindern 
eine bessere Zukunft zu ermöglichen.

85.000  unterstützte Waisenkinder weltweit

27Länder
Islamic Relief Schweiz unterstützt Waisenkinder in allen Teilen 
der Welt. Ob in Afrika, Asien, im Mittleren Osten oder in Osteu-
ropa - wir helfen den hilflosesten Kindern.

verteilt

2022 haben Sie trotz der Wirtschaftskrise 
Ihre Unterstützung für die Waisenkinder 
der Welt fortgesetzt.

85.000
Waisenkinder werden insgesammt von 
Islamic Relief weltweit unterstützt

Der dramatische Anstieg der Lebensunterhaltkosten in den letzten Jahren hatte welt-
weite Auswirkungen auf die Menschen. Dies wirkt sich am stärksten auf Waisenkinder 
aus und ihre Fähigkeit, ihre grundlegendsten Bedürfnisse zu decken. Angesichts der Aus-
wirkungen der Inflation und des weltweiten Kostenanstiegs müssen auch wir die Kosten 
für die Patenschaft erhöhen, um Waisenkinder weiterhin unterstützen zu können.
Unsere Preise richten sich danach, ob die Grundbedürfnisse der von uns unterstützten 
Waisenkinder erfüllt werden. 
Um die wahren Bedürfnisse der Familien zu erfüllen, ist es notwendig, die Kosten für die 
Patenschaft an die Lebensrealität und die Inflation anzupassen.

2.001.540 CHF

3.500
Waisenkinder werden durch Islamic 
Relief Schweiz unterstützt



Wie jedes Jahr führte Islamic Relief Schweiz das Ramadan-Programm durch, um den Bedürftigsten in 
über 30 Ländern der Welt einen würdigen Monat zu ermöglichen. Islamic Relief Schweiz unterstützt die 
Schwächsten durch die Verteilung von Lebensmittelpaketen an bedürftige Familien. Die Lebensmit-
telpakete enthielten Grundnahrungsmittel wie Reis, Weizen, Nudeln und andere lokale Produkte, um 
die Wirtschaft der Empfängerländer zu unterstützen. Die Ramadan-Pakete haben es vielen Familien 
ermöglicht, sich einen ganzen Monat lang angemessen zu ernähren. 
Dank Ihrer Grosszügigkeit, konnten in diesem heiligen Monat mehr als 1,5 Millionen Menschen in 
mehr als 30 Länder von Ihrer Hilfe profitieren. Mit allen Islamic Relief Büros konnten wir mehr als 300 
000 Lebensmittelpakete  verteilen. Allein Islamic Relief Schweiz konnte 17 400 Lebensmittelpakete 
verteilen, die Tausende Menschen während des Ramadans erleichterten.

Diesen Ramadan haben Sie Tausenden von Familien 
geholfen, und dafür danken wir Ihnen aufrichtig. 

HABIZA HATUL, 53 JAHRE ALT, RAKHINE, MYANMAR
Habiza Hatul ist Witwe. “Ich bin Witwe, ich habe als Tagelöhnerin in meinem Dorf gearbeitet, typischer-
weise repariere ich Fischernetze, um Geld zu verdienen. Das ist ein instabiles Einkommen. Der Kampf 
gegen die steigenden Lebenshaltungskosten ist für uns eine echte Herausforderung.
Grundnahrungsmittel sind sehr teuer und ich habe keine Möglichkeit, meine Situation zu verbessern. 
Wir können nicht mehr jeden Tag essen. 
Der Ramadan ist der wichtigsten Monat in unserer Religion. Er ist für mich eine Gelegenheit, zu fasten 
und Frieden zu finden. Ich muss früh aufwachen und mich auf die erste Mahlzeit des Tages vorzubereit-
en, bevor ich mit dem Fasten beginne. Während des Tages bete ich bis zum Abend. 
In unserem Dorf haben wir alle Lebensmittelpakete für den Ramadan von Islamic Relief erhalten. Das 
hat uns den ganzen Monat über gereicht. Das ist eine große Unterstützung für uns. Ich finde keine Worte, 
um auszudrücken, wie glücklich ich bin, dass ich die Lebensmittelpakete erhalten habe, ich bete jeden 
Tag für die Spender.

Ramadanpakete
Islamic Relief Worldwide

302.919
Ramadanpakete
Islamic Relief Schweiz

17.400
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Ramadan

verteilt

Trotz Wirtschaftskrise, Kriegen, Konflikten 
und Naturkatastrophen konnten unsere 
Teams im Jahr 2022 dank Ihrer Spenden 
die Ramadanpakete weltweit verteilen.

1.573.125
Hilfeempfänger  

Das gesamte Islamic Relief Schweiz Team dankt Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung vom ersten Tag an sowie für Ihre grosse Hilfsbereitschaft, 
die es uns jeden Tag ermöglicht, unsere Einsätze vor Ort zugunsten der ärmsten 
und verletzlichsten Menschen umzusetzen. Ohne Sie wäre nichts davon möglich!

2.301.161 CHF33
Länder 

Afghanistan 
Albanien 
Bangladesch 
Bosnien
Äthiopien
Indien
Indonesien 
Irak
Italien
Jordanien
Kenia 
Kosovo 
Libanon 
Malawi 
Mali 
Myanmar 
Nepal 
Niger 
Nordmazedonien 
Pakistan 
Palästina 
Philippinen
Tschetschenien
Somalia 
Südafrika
Südsudan
Sri Lanka 
Sudan 
Syrien 
Tunesien 
Türkei (syrische Flüchtende) 
Jemen

Islamic Relief 
führt jedes 
Jahr ein 
weltweites 
Ramadan-
Programm 
durch.  
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UJALI BEGUM, 35 JAHRE, DORF AFZALPUR, BANGLADESCH
Ich bin Hausfrau und habe kein Einkommen. Wir nehmen unsere Mahlzeiten zweimal am Tag ein. Wir 
können es uns nicht leisten, das ganze Jahr über Fleisch zu essen. Ein- oder zweimal im Jahr versucht 
mein Mann, für uns Hühnchen zu kaufen.  Doch durch den Verzehr einer kleinen Portion Fleisch kann der 
Nährstoffmangel nicht ausgeglichen werden. Fleisch ist ein sehr teures Produkt. Angesichts der harten 
Realität ist es ein Luxus, Fleisch zu unserer Ernährung hinzuzufügen. 
Eid bedeutet Freude, Eid bedeutet ein glücklicher Tag. Das Kurban-Programm von Islamic Relief ist ein 
Segen. 
Es bedeutet für uns sehr viel, da wir nicht in der Lage sind, auch nur ein Kilogramm Fleisch zu kaufen. 
Meine Familie und ich sind extrem glücklich, dieses Paket zu erhalten.  
Ich werde Islamic Relief und all seinen Spenderinnen und Spendern ewig dankbar bleiben.

Kurban
Islamic Relief Worldwide

251.874
Kurban
Islamic Relief Schweiz

8.288
Afghanistan 
Albanien 
Bangladesch 
Bosnien 
Äthiopien
Indonesien 
Irak 
Jordanien
Kenia 
Kosovo 
Libanon 
Malawi 
Mali  
Nepal 
Niger 
Nordmazedonien
Pakistan 
Palästina
Philippinen 
Somalia 
Südafrika
Südsudan
Sri Lanka 
Sudan 
Syrien 
Tunesien 
Türkei (Syrische Geflüchtete) 
Jemen

verteilt

2022 konnten unsere Teams trotz 
Wirtschaftskrise, Kriegen, Konflikten und 
Naturkatastrophen dank Ihrer Spen-
den Ihre Kurbans auf der ganzen Welt 
verteilen. 

4.082.910
Begünstigte

DANKE
Im Namen aller Begünstigten des Kurban 2022-Programms von Islamic Relief 
Schweiz sagen wir DANKE!

1.084.848 CHF

Kurban

Trotz der alarmierenden Weltwirtschaftslage hat Islamic Relief seine Bemühungen intensiviert, um das 
Kurban-Programm für dieses Jahr 2022 zu sichern.  Dank Ihrer Unterstützung konnten mehr als 3,5 
Millionen Menschen in 28 Ländern Fleisch von Ihrem Kurban erhalten.
Von Osteuropa über Asien, Afrika und den Mittleren Osten konnte Islamic Relief 251’874 Kurbans 
an bedürftige Familien weltweit verteilen. Allein in der Schweiz konnten wir 8.288 Kurban-Spenden 
sammeln. Jedes Ihrer Spendenopfer hat diesen Festtag erfreut und Waisen, Witwen, Kriegsopfern und 
Opfer von Naturkatastrophen die möglichkeit gegeben, einen sorglosen Moment mit ihren Liebsten zu 
verbringen.
Dank dieser grossen Solidarität konnten wir GEMEINSAM den Bedürftigsten ein schönes 
Eid al-Adha-Fest bereiten!

Diesen Kurban haben Sie tausenden von Familien 
ermöglicht Fleisch zu essen. Wir danken von Herzen. 

28
Länder
Islamic Relief 
führt jedes 
Jahr 
weltweit das 
Kurban-
Programm 
durch.   
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Die Wohnung ist in einem sehr schlechten Zustand, aber 
seine Mutter sagt, dass sie glücklich sind, weil sie einen 
Ort haben, an dem sie leben können.”Ich habe keine Worte, 
um zu erklären, wie schwierig es für mich ist, mit all dem, 
was in meinem Leben passiert, fertig zu werden. Unser Ein-
kommen ist sehr gering und manchmal haben wir keine 
Grundnahrungsmittel. Das Leben ist nicht einfach für diese 
Familie, aber Ermins Mutter sagt, dass es ihr am wichtigsten 
ist, dass ihre Kinder gesund sind. Während des Besuchs des 
Islamic Relief-Teams war Ermin sehr aufgeregt, weil wir ihm 
gesagt haben, dass er mit uns kommen und Winterkleidung 
und Stiefel aussuchen kann. 
Ich kann nicht in Worte fassen, wie sehr Sie uns geholfen 
haben, und wir sind Ihnen sehr dankbar dafür. Dieses Win-
terprogramm ist wirklich wichtig für uns. Sie zaubern ihr 
jedes Mal ein Lächeln ins Gesicht, wenn Sie uns anrufen, 
und das ist unbezahlbar. Sie werden immer in unseren Geb-
eten sein. “

ERMIN ,7 JAHRE, ILIJAŠ, SARAJEVO, BOSNIEN

verteilt

2022 haben Sie sich trotz der Wirtschafts-
krise mit den Menschen solidarisch ge-
zeigt, die im Winter am meisten leiden, 
insbesondere mit den Geflüchteten in den 
Lagern. 

9.520
Hilfeempfänger

Dank Ihrer Spenden konnten Tausende von Menschen diesen Winter besser überstehen, 
trotz der vielen Schwierigkeiten, mit denen sie zu kämpfen hatten.

304.385 CHF

Das Leben im Winter ist sehr hart. Wir leben bei eisigen 
Temperaturen und haben weder Stiefel noch warme Klei-
dung. Durch die starken Regenfälle ist unser Lager schlam-
mig geworden und wir können uns nicht zwischen den 
Zelten bewegen. Ich würde so gerne im Freien spielen kön-
nen. 
Ich danke Islamic Relief dafür, dass sie mich mit ihrem Win-
terprogramm unterstützt haben und mir in dieser harten 
Zeit Kleidung und Unterkunft zur Verfügung gestellt haben.

FARIDA AL ASWAD, SYRISCHE GEFLÜCHTETE,
12 JAHRE ALT, FLÜCHTLINGSLAGER JABER AL SARHAN, 
JORDANIEN

Winterhilfe

Der Kälteeinbruch verschärft den Bedarf an humanitärer Hilfe weltweit. 
Schneefall, eisige Temperaturen, Stürme und Überschwemmungen führen jedes Jahr zu katastrophalen 
Folgen für Bevölkerungen, die bereits durch Kriege, Vertreibung, Armut und die COVID-19 leiden. 
Dank der Winteraktion hilft Islamic Relief Schweiz jedes Jahr den schwächsten Bevölkerungsgruppen 
wie Flüchtende aus Syrien, Libanon und Jordanien, Vertriebene in Afghanistan und verwaiste Familien 
in Osteuropa. Tausende von Familien haben vom Winterprogramm 2022 profitiert, indem sie wichtige 
Hilfspakete mit warmer Kleidung, Lebensmittelpaketen und Feuerholz erhielten.

Danke, dass Sie diesen Winter Tausende von Familien 
unterstützt haben!

JASSIM MOHAMMAD AATNAN, 53, FLÜCHTLINGSLAGER IN 
BEQAA, LIBANON

Jassim hat keine Arbeit und ist ausschließlich von NGOs und der 
Verteilung abhängig. 
Die Familie lebt in einem Zelt, im Flüchtlingslager in Beqaa. Das 
Lager ist riesig und überfüllt. Im Winter gelangt durch den Regen 
Wasser in das Zelt und das Zelt wird häufig durch den Schnee zer-
stört.  Unsere Teams konnten sie mit Lebensmittelpaketen, Treib-
stoff, Decken und Plastikplanen versorgen.
“Die Situation wird sich noch weiter verschlechtern. Wir wünschen 
uns nur ein besseres Leben für unsere Kinder, vor allem eine gute 
Gesundheitsversorgung, Bildung und Sicherheit. Es gibt immer 
noch Tausende von Menschen, die warten und dafür beten zu es-
sen, zu trinken, und sicher schlafen zu können. Möge Allah jeden 
belohnen, der uns unterstützen kann. Jedes Mal, wenn Sie sich zum 
Essen hinsetzen, sagen Sie Alhamdulillah. Manchmal träumen wir 
davon, auch nur mit einem sauberen Teller zu essen”. 
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Zakat

Seit 1984 sammelt Islamic Relief die Zakat und verteilt sie in über 30 Ländern weltweit. Dieses Jahr 
haben wir Ihre Zakat an die bedürftigsten Menschen in Syrien, Gaza, Jemen, in den Flüchtlingslagern im 
Libanon und in Myanmar sowie an die Opfer der Hungersnot in Afrika verteilt.
Wir verpflichten uns, Ihre Zakat für nachhaltige Entwicklungsprojekte zu verwenden, um den Kreislauf 
der Armut zu durchbrechen.
Tausende von Menschen auf der ganzen Welt haben von Ihrer Unterstützung profitiert. Sei es durch 
Wasserprojekte wie den Bau von Brunnen oder Bewässerungssystemen, Bildungsprojekte wie die 
Ausstattung von Schulen, Gesundheitsprojekte wie den Bau von Gesundheitszentren oder die 
Ausstattung von Gesundheitseinrichtungen oder Projekte zur Verbesserung der Lebensbedingungen 
der am stärksten gefährdeten Bevölkerungsgruppen.

Dieses Jahr hat Islamic Relief Schweiz über 2.029.000 CHF an Zakat Al Maal für die Armen und 
Bedürftigen erhalten.
Ohne Ihre Unterstützung wäre das alles nicht möglich.

770.000.-
Notfälle

hat + 2 .029 .000 CHF
Islamic Relief Schweiz 2022 an Zakat gesammelt

699.000.-
Hungersnot

Afrika

221.000.-
Unterstützung 
für Flüchtende

339.000.-
Wasser und 
Gesundheit



PROJEKTE SEKTOR LAND HILFEEMPFÄNGER BETRAG CHF

WASSER
Brunnenbohrungen Bangladesch 3 600 90 000

Sanierung des Wassersystems im Spital Al Shifa Gaza 58 000 151 500

Errichtung von vier Wassersystemen zur 
Förderung der Ernährungssicherheit Niger 1 500 153 000

Errichtung von vier Wassersystemen zur 
Förderung der Ernährungssicherheit Mali 1 200 102 000

Total Wasser 64 300 496 500
BILDUNG

Verbesserung des Zugang zu Bildung für 
geflüchtete Kinder in Idlib Syrien 5 600 151 000

Vergrösserung der Schule in Studenicani Mazedonien 1 700 163 070

Total Bildung 7 300 314 070
HUNGERSNOT

Kampf gegen Ernährungsunsicherheit Afghanistan 8 600 162 500
Kampf gegen Hungersnot Äthiopien 7 800 336 294
Kampf gegen Hungersnot Somalia 6 000 312 480
Kampf gegen Hungersnot Kenia 12 000 467 986
Total Hungersnot 34 400 1 279 260

GESUNDHEIT
Betreuung von Krebskranken Jordanien 100 103 000
Gesundheitsversorgung für gefährdete und 
isolierte Personen Kosovo 15 000 114 000

Zugang zu sauberem Trinkwasser in Majz, 
Saada Jemen 9 000 260 000

Gesundheitsversorgung für ältere und 
isolierte Menschen Bosnien 200 98 360

Ausstattung des Universitätskrankenhauses Albanien 100 000 99 800

Total Gesundheit 124 300 675 160
NOTFALLEINSÄTZE

Errichtung von Unterkünften Syrien 4 500 52 000

Total Notfalleinsätze 4 500 52 000
SAISONALE 
PROJEKTE

Ramadan 32 Länder 121 800 838 379
Kurban 28 Länder 57 400 750 465
Winteroperation 13 Länder 9 520 304 385
Total Saisonal 188 720 1 893 229

WAISENKINDER
Patenschaften 27 Länder 3 500 2 001 540

Total Patenschaften 3 500 2 001 540

TOTAL 6 699 689 CHF
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Projektübersicht 2022

#04

#01

#03

#02

Unser Ziel ist es, Ihre grosszügigen Spenden so effizient wie möglich 
einzusetzen und dabei so transparent wie möglich zu bleiben! Islamic 
Relief Schweiz wird seit 2005 als gemeinnützige Organisation anerkannt. 
Folglich haben Sie die Möglichkeit, Ihre Spenden von den 
Steuern abzusetzen.

STEUERABZUG UND FINANZIELLE TRANSPARENZ

Ihre spende in bewegung
Gemeinsam retten und verändern wir das Leben von 
Millionen von Menschen weltweit. Ohne Ihre Grosszü-
gigkeit wäre nichts möglich!

Während Kriege, Konflikte und Naturkatastrophen weiterhin die Welt er-
schüttern, sind wir da, um die am schwersten betroffenen Menschen zu un-
terstützen. Dank Ihrer Spenden können wir schnell und wirksam eingreifen.

SPENDE

Dank Ihrer Unterstützung haben wir seit 1984 mehr als 120 Mil-
lionen Leben verändert und gerettet.
Jedes Jahr können wir dank Ihrer Spenden Dutzende von nachhal-
tigen Entwicklungsprojekten durchführen und die schwächsten 
Bevölkerungsgruppen während Ramadan, Kurban oder auch im 
Winter begleiten. Wir unterstützen Tausende von Waisenkindern 
auf der ganzen Welt, indem wir ihnen helfen, ihre Träume zu ver-
wirklichen. Im Namen all dieser Menschen, die Sie das ganze Jahr 
über unterstützen, DANKE! 

HILFEEMPFÄNGER

Wir sind Ihnen, den Empfängern, und vor allem Gott gegenüber 
verantwortlich. Daher werden Ihre Spenden gewissenhaft zurück-
verfolgt und gemäß Ihren Wünschen an die Bedürftigsten weiterge-
leitet.

TRANSFER



Programm 2022 (CHF) %

Entwicklungsprojekte 369.261 5.2

Notfalleinsätze 832.206 11.6

Saisonale Projekte (Ramadan, Kurban) 1.691.484 23.6

Waisenkinder-Programm 2.141.065 29.9

Zakat 1.726.320 24.1

Allgemeiner Fond 355.408 4.9

Andere 48.458 0.7

Total 7.164.202 100

Ausgaben 2022 (CHF) %

Programm 2022 5.732.306 80

Sammelkosten 891.953 12.5

Betriebskosten 539.943 7.5

Total 7.164.202 100
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Finanzbericht

1/ Spendensammlungen

3/ Geografische Verteilung

Aufteilung nach Sektoren

9,9 %45,3 %16,9 % 27,9 %
AsienAfrikaOsteuropa Naher Osten

Gesamthaft rund 427’000 Hilfeempfänger in 2022

0,7%

Waisenkinder-

Programm

24,1%

Zakat

23,6%

Saisonale 

Projekte

29,9%

Notfalleinsätze

11,6%

Entwicklungs
projekte

5,2%

AndereAllgemeiner 
Fond

4,9%

2/ Ausgaben
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